
17. Jahrgang                                
Erscheint vierteljährlich Organ des Fördervereins Radio BeO

Nr. 1
März 2003

Matthias Heim, Moderator Radio BeO und rechts
Patric Perret, Techniker Radio BeO

in voller Aktion während der Sendung «beo:vibrations»

Anlaufstelle zur

Die Anlaufstelle wird von einer kompetenten Person aus dem Gesund-
heits- und Sozialwesen geleitet. Sie informiert über die bestehenden
Dienstleistungsangebote zur Entlastung von Pflegenden Angehörigen
in der Stadt Thun. 

Zu den unten angegebenen Zeiten erhalten Sie die gewünschten, immer
aktualisierten Informationen sofort. Dabei werden Ihnen die nächsten
Handlungsschritte aufgezeigt und die notwendige Hilfe vermittelt. Die
Anlaufstelle ist neutral und unabhängig.

Die Anlaufstelle befindet sich im Gebäude des SRK Bern-Oberland,
Länggasse 2, 3600 Thun. 

Zu den folgende Zeiten sind wir erreichbar:
Montag und Mittwoch 9.00– 11.00 Uhr
Donnerstag 18.00–20.00 Uhr

0844 144 144

Das 
Angebot

Telefon

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnerorganisationen
im Gesundheits- und Sozialwesen.

E N T L A S T U N G
F Ü R  P F L E G E N D E  A N G E H Ö R I G E

Sie möchten sich 
entlasten?

Sie suchen nach Aus-
tauschmöglichkeiten?

Sie brauchen 
Unterstützung?

AZB
3856 Brienzwiler
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Editorial Paul Günter

INFOtourist unterstützen!

Stellen Sie sich vor, Sie sind im Ausland
und hören täglich in einer Ihnen vertrauten
Sprache alles, was Sie über Ihr Feriendomi-
zil in den Bereichen Sport, Unterhaltung,
Kultur wissen möchten. Sicher würden Sie
sich am fremden Ort sofort heimisch füh-
len. Genau das ist das Ziel von INFOTou-
rist, einer täglichen Sendung in englischer
Sprache von Radio BeO für die ausländi-
schen Touristen im Berner Oberland. 

Seit 15 Jahren bietet INFOTourist Wis-
senswertes über unsere Region an. Der un-
ermüdliche Mike Parkin und Rosmarie
Schmocker haben die Sendung aufgebaut
und bis heute in Schwung gehalten. Jeden
Tag, jede Woche, jeden Monat ohne Unter-
bruch auf Sendung. Welch eine Leistung!
Diesen Service zugunsten unserer auslän-

dischen Gäste bot Radio BeO lange gratis
an. Dank den Jungfraubahnen konnte die
Sendung auch im letzten Jahr aufrechter-
halten werden. Touristen profitierten, aber
auch Einheimische hatten mit INFOTou-
rist ihre gern genutzte tägliche Englisch-
lektion. 

Radio BeO ist nicht auf Rosen gebettet.
Die Einkünfte stammen aus drei Quellen:
dem Förderverein, einem Beitrag des Bun-
des und zum grossen Teil aus Werbung/
Sponsoring. Sendeleiter Martin Muerner
hat deshalb wiederholt versucht, die staat-
lich subventionierten Tourismusorganisa-
tionen einzubinden. Zumindest ein Beitrag
an die Selbstkosten der Sendung sollte aus
Sicht von Radio BeO selbstverständlich
sein. Schliesslich sind zufriedene Touristen

Editorial
Editorial
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Editorial Paul Günter

solche, welche konsumieren, die Region
weiterempfehlen oder gar wiederkommen.
In Zeiten der Tourismusflauten ist das ein
sehr wichtiger Faktor. 

Vergeblich. Trotz zahlreicher Gespräche
und Sitzungen sprang der Funke des BeO-
Idealismus und -Engagements nicht auf die
Tourismusorganisationen über. Heute steht
die Sendung INFOTourist deshalb trotz
grosser Popularität vor dem Aus! 

Mit einem letzten Kraftakt sollen deshalb
die Tourismusorganisationen an Bord ge-
holt werden. Für den sensationellen Preis
von Fr. 2500.– ist ein Sponsor während 
einer ganzen Woche in INFOTourist prä-
sent. Welch eine Werbewirkung ! Dies ent-
spricht exakt der Hälfte des sonst üblichen
Werbepreises und deckt ungefähr die
Selbstkosten der Sendung. 

Bei genügend Sponsoren aus der Region
kann die Sendung aufrechterhalten werden.
Wenn zu wenig einheimische Interessenten
auftreten, wird Radio BeO sich Vertrags-
abschlüsse mit externen Anbietern (z. B.
Wallis) überlegen. 

Leider muss daran erinnert werden, dass
Kriegsdrohungen und kriegerische Ereig-
nisse ganz empfindliche Einbussen im
Tourismus bringen. Tun wir also alles, um
die Gäste, welche trotz aller Unsicherhei-
ten noch zu uns kommen, so aufmerksam
wie möglich zu bedienen und ihnen ein Ge-
fühl von Vertrautheit und Nähe zu vermit-
teln. 

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein Radio BeO

Das Redaktionsteam von Radio Berner Oberland sucht per sofort

Korrespondentin oder Korrespondent 
in den Gebieten Thun, Interlaken und Saanenland

Sie verfügen über eine gute Allgemeinbildung, eine präg-
nante Stimme und haben Interesse am täglichen Gesche-
hen in der Region. Sind Sie bereit unregelmässig als Mitar-
beiterin oder Mitarbeiter vor Ort verschiedene Anlässe zu
besuchen und darüber Berichte zu erarbeiten?

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn ja, freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

Für Fragen steht Ihnen Heinz Lehmann zur Verfügung.

Radio Berner Oberland
Redaktionsleitung
Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken
Telefon 033 888 88 40
redaktion@radiobeo.chS
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Frequenzen Sender und Umsetzer
Region Thun 88.80 MHz

Region Thunersee/Oberland West 95.90 MHz

Region Interlaken 96.80 MHz

Region Brienz-Meiringen 94.90 MHz

Grindelwald/Lauterbrunnen 95.90 MHz

Adelboden 95.70 MHz

Kandersteg 95.40 MHz

Gstaad-Saanenland 91.50 MHz

Lenk-St. Stephan 95.80 MHz

Niedersimmental 92.40 MHz

Frequenzen Kabelnetze
Kabelfernsehen Stadt Bern STEREO 107.40 MHz

Regionalantenne RGA Thunersee STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Steffisburg STEREO 107.40 MHz

Regionalantenne REGAS Spiez 88.70 MHz

Kabelfernsehen Bödeli-Interlaken STEREO 90.65 MHz

Kabelfernsehen Brienz-Meiringen 93.30 MHz

Kabelfernsehen Frutigen 107.40 MHz

Kabelfernsehen Adelboden 91.00 MHz

Kabelfernsehen Obersimmental 107.40 MHz

Kabelfernsehen Lauenen 91.50 MHz

Kabelfernsehen Münsingen, Wichtrach, Gerzensee, 92.20 MHz

Mühledorf, Kirchdorf, Biglen, Grosshöchstetten, 

Konolfingen, Schlosswil, Worb, Zäziwil, Freimettigen, 

Niederhünigen, Mirchel, Walkringen, Arni, Rüfenacht, 

Oberdiessbach, Langnau-Bärau
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Studioplauderei Martin Muerner

Auch Radio BeO muss sparen!

«Stimmt es, dass Radio Berner Oberland
jetzt mehr Geld aus dem Gebührensplitting
bekommt?»
Diese Frage hörte ich viele Male, nachdem
der Bundesrat im Dezember 2002 die Bot-
schaft für ein neues Radio- und TV Gesetz
verabschiedet hatte.
Leider kann ich heute auf alle diese Anfra-
gen keine Antwort geben.

Auch wenn dieses Gesetz eine Erhöhung
des Gebührenanteils für die Privaten vor-
sieht, so ist dies für Radio Berner Oberland
noch lange kein Geldsegen.

Dies aus folgenden Gründen:
1. Das Gesetz ist noch lange nicht verab-

schiedet. Das neue Gesetz wird wahr-
scheinlich erst 2006 in Kraft treten.

2. Diese Zusatzgelder sind nur ein Vor-
schlag und noch nicht gesichert. Das
Parlament wird in den nächsten Mona-
ten noch ausführlich über den Gesetzes-
entwurf debattieren.

3. Der grösste Teil dieses Geldes soll den
privaten Fernsehanstalten zugute kom-
men. Damit sollen TV-Programme wie
Telezüri, Teletell oder auch Telebärn
unterstützt werden.

4. Der restliche Betrag soll auf die Privat-
radios verteilt werden. Diese Verteilung
wird noch viele Sitzungen und Verteil-

kämpfe auslösen und ich werde mich da-
für einsetzen, dass Radio BeO nicht leer
ausgeht.

Das Jahr 2002 war für die meisten Unter-
nehmen ein schwieriges Jahr.
Die schlechte Wirtschaftslage, die politi-
sche Unstabilität und die Irak-Krise zei-
gen, wie fest die Schweiz in die Weltwirt-
schaft eingebunden ist.
Diese harten Zeiten haben auch Radio Ber-
ner Oberland beeinflusst. 

Unser Radio finanziert sich ausschliesslich
aus den Werbeeinnahmen und zu einem
kleineren zusätzlichen Teil aus dem Ge-
bührensplitting des Bundes.
Vor allem die Einnahmen aus der Werbung
sind im vergangenen Jahr zurückgegangen.
Dieser Rückgang in der Werbung hat alle
Medien betroffen; so musste der «Tages-
Anzeiger» in Zürich unzählige Stellen ab-
bauen und sogar die finanzstarke «NZZ»
musste Personal entlassen.

Radio BeO hat versucht, diesem harten
Wind in der Wirtschaftswelt entgegenzu-
treten. Dies war nur dank verschiedenen
grossen Sparübungen möglich.
Solche Sparübungen sind überall schmerz-
haft und ganz sicher bei niemandem beliebt.
Wir haben aber versucht, Einsparungen vor

Studioplauderei
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Studioplauderei Martin Muerner

allem dort vorzunehmen, wo es unserem
Programm möglichst wenig schadet.
So wurden vor allem Arbeitsaufwände hin-
ter den Kulissen abgebaut und verschiede-
ne Arbeitsabläufe effizienter gestaltet. Lei-
der mussten wir auch bei der Lohnsumme
Einsparungen vornehmen und gewisse
Stellen abbauen oder sogar streichen.

Dies war besonders hart und konnte nur
dank der aktiven Mithilfe aller Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter umgesetzt werden.

Ich möchte an dieser Stelle allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern ganz herzlich für
ihr Verständnis und ihre Mithilfe danken.
Mit ihrem Engagement zeigen sie, dass ih-
nen unser Radio am Herzen liegt und dass
sie bereit sind, unser Radio in eine gute Zu-
kunft zu führen.

Es wird aber nicht nur gespart bei Radio
Berner Oberland, sondern es wird auch
mehr und effizienter gearbeitet.
So sind 7 Arbeitstage in der Woche für
mich und meine Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter keine Seltenheit mehr und mein
Arbeitspensum erreicht pro Woche regel-
mässig die 70-Stunden-Grenze.

Diese Mehrarbeit leisten alle, weil wir un-
ser Radio unabhängig erhalten möchten,
weil wir Radio BeO nicht einem grossen
Verlag verkaufen wollen und weil wir si-
cher sind, dass sich die Wirtschaftslage in
diesem Jahr wieder bessert.
Radiowerbung ist und bleibt eine der güns-
tigsten Werbeformen und die Statistiken
der Werbebranche zeigen, dass das Interes-
se für  Radiowerbung zunimmt.

Auch wenn uns das Bundesamt für Kom-
munikation (Bakom) dieses Jahr den Ge-
bührensplittinganteil um rund 100 000
Franken gekürzt hat, hoffen wir, dass im
neuen Radio- und TV-Gesetz (RTVG) das
Gebührensplitting erhöht wird, sodass wir
ab dem Jahre 2006 auf einem besseren fi-
nanziellen Boden ein Programm für unse-
re Region machen können.

Dies nach unserem Motto der ersten BeO-
Stunde: «Äs Radio vo Oberländer für
Oberländer».
Allen, die aktiv mithelfen, dieses Motto
umzusetzen, sei herzlich gedankt.

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
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– auch junge Leute
– auch BeO-Hörer

Generalagenturen in
Frutigen, Interlaken-Oberhasli, 
Saanenland-Obersimmental, 
Spiez und Thun

macht Menschen sicher



8

Sponsoring

Sponsoring 1. Quartal

Gwatt Zentrum am See, Gwatt
Berghaus Käserstatt Twing, 
Hasliberg Wasserwendi
Restaurant zum Tempel, 
Thun/Allmendingen
Sporthotel Fahrenbühl, Habkern
Gasthof Hirschen, Ebligen/Brienz
Manpower AG, Thun 
Skandal Preis, Interlaken und Thun 
Blackout AG, Murgenthal
Autohaus Steffisburg-Thun AG, 
Steffisburg
Aarezentrum Thun
Amtsersparniskasse Thun, Thun
Bergbahnen Lenk – Betelberg, Lenk
BLS Lötschbergbahn AG, Bern
Berner Bergbahnen
C&A Mode, Thun
Casino Interlaken AG, Interlaken
Coop Verkaufsregion Bern, Bern
Energie Thun AG, Thun
Fabelhafte Erlebnisregion Thunersee

Grossen Sport, Kandersteg
Qualipet AG, Dietlikon
Basler Versicherungen, Interlaken
Heimwehfluhbahn, Interlaken
Lipo Möbelposten AG, Basel
Bärtschi Fenster AG, Heimberg
Berner Oberländer
Bäcker-Konditorenmeisterverband
Vatter Gartencenter, Allmendingen/Bern
Jungfraubahnen, Interlaken
Krebser AG, Thun
LTV AG, Zürich
Ort- und Verkehrsverein Einigen
Spar- & Leihkasse Frutigen, Frutigen
Schaufelberger AG, Thun und Interlaken
Kinos Berner Oberland
Berner Oberland Originalprodukte
Intersky, Belp
Berner Verband der Raiffeisenbanken
Beiersdorf AG, Basel
Grand Hotel Regina, Grindelwald
Sportiver Input, Steffisburg

Die speziellen Fachbereiche von Roth GmbH:

• Planung und Neugestaltung aller Art

• Exklusive Kunstschmiedearbeiten:
Fenster-, Tür-, Trenngitter, Treppen- und Balkongeländer
Handläufe, Grabkreuze, Lampen, Briefkästen, Beschläge usw.

• Anspruchsvolle Restaurationen aller Art:
Geländer, Gitter, Tore, Beschläge – denkmalgeschützte Objekte

Berntorgasse 12 CH-3600 Thun Tel.  033  222 23 68
www.rothmetall.ch

Metallbau + Kunstschmiede

GmbHROTH
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Vorstand/Impressum

Der Vorstand ist bis zur HV 2004 wie folgt gewählt:

Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen

Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen

Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler

Sekretär/Koordinator:
Manuel Honegger, Oberhofen

Redaktor BeO-Zytig:
Markus Zenger, Uetendorf

Aussenaktionen:
Sile Rüegsegger, Thierachern

Beisitzer/innen:
Léonie Müller, Saanen
Thomas Morgenthaler, Unterseen
Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Uetendorf 
Margrit Frutiger, Bönigen

Rechnungsrevisoren:
Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg
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Druck: Schlaefli & Maurer AG, Interlaken • Spiez, 3800 Interlaken
Tel. 033 828 80 70, Fax 033 828 80 90

Inserate: Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
Tel. 033 345 50 52, Fax 033 345 50 24, E-Mail m.zenger@radiobeo.ch

●  KMU ●  Werbung ●  Verwaltung ●  Internet

Ihr BeO-Partner in der Region
Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf

Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 Mobil 079 343 50 20
m.zenger@radiobeo.ch

Zenger
Beratung

• KMU • Werbung • Services

Zenger
Beratung

Ihr BeO-Partner in der Region
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«beo:vibrations»

«beo: vibrations»

beo:vibrations – die Sendung für
elektronische Musik auf Radio BeO
in neuem Outfit! 

Seit 11. Januar
2003 wird
beo:vibrations
als bisheriges
Sendegefäss
von Radio
Berner Ober-
land in neuem
Outfit – wö-
chentlich – ausgestrahlt.
Jeden Samstagabend zwischen
18.00 und 19.00 Uhr setzt 
beo:vibrations einen Schwerpunkt
auf die elektronische Musik.
Gleichzeitig will beo:vibrations
weiterhin regionalen DJs und
Newcomer dieser Musikszene eine
Plattform bieten.

Die musikalische Realität hat sich im
letzten Jahrzehnt gewandelt und die
elektronische Musikszene ist längst
aus den Kinderschuhen entwachsen.
Seit einigen Jahren hat sich diese Szene
als selbständige Einheit im Musik-
business etabliert und ist damit auch 
«salonfähig» geworden. Aus einem
Bedürfnis unserer Hörerschaft nach
dieser Musikrichtung ist Radio BeO vor
zwei Jahren monatlich einmal mit der
Sendung beo:vibrations gestartet.
Mittlerweile ist das Publikumsinteresse
an dieser Sendung gestiegen, sodass
beo:vibrations seit 11. Januar 2003 in
neuem Outfit auf Sendung geht. 

beo:vibrations wird deshalb neu jeden
Samstagabend von 18.00 bis 19.00
Uhr auf Sendung sein – direkt an-
schliessend an das zweistündige BeO-
Rockcafé. Und in einem einstündigen
Mix in die weite Welt der elektroni-

schen Musik eintauchen: House, 
Trance, Trip-Hop, Drum’n’Bass, Break-
beats, UK Garage, Chill Out, Ambient

– aber auch R’ n’ B und Hip-
Hop werden den mu-
sikalischen Schwer-
punkt dieser Sen-

dung bilden.
Nebst Gä-

sten werden
zudem attrakti-

ve Preise während
der Sendung verlost

und ausgewählte Neuheiten
präsentiert.

beo:vibrations wird aber wie bisher 
eine Plattform für regionale DJs und
Newcomer sein und sein entsprechen-
des Sendegefäss für diese immer 
noch junge Musikszene anbieten.
Am 11. Januar wurde das 2-Jahre-Ju-
biläum von beo:vibrations zudem im
Restaurant Anker in Interlaken mit ei-
ner grossen öffentlichen Party gefeiert
– selbstverständlich mit Live-DJ-Sets!

Für allfällige Rückfragen stehen
folgende Personen zu Ihrer Verfü-
gung:

Patric Perret (Konzept/Technik): 
+41 78 684 44 89
p.perret@radiobeo.ch

Matthias Heim (Redaktion/Modera-
tion): +41 79 293 79 43
m.heim@radiobeo.ch

Radio Berner Oberland AG
beo:vibrations
Aareckstr. 6, CH-3800 Interlaken
Tel. +41 33 888 88 20
Fax +41 33 888 88 25
www.radiobeo.ch
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FC Thun

Radio BeO immer am Ball beim FC Thun  

Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO, links, und Adrian Durtschi, Sportchef Radio BeO, 
freuen sich nach der gelungenen Verteilaktion der BeO-Plüschvögel auf der Tribüne des 
FC Thun während dem letzten Spiel im Jahre 2002.

Adrian Durtschi, Radio BeO, beim Interview mit Marc Schneider, FC Thun, nach dem Match 
FC Thun – FC Wil am 2.3. 2003

Radio BeO wünscht dem FC Thun viel Erfolg in der Finalrunde!
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Erfüllung der gesetzlich vorgeschriebenen EKAS-Richtlinie 6508 

 

Was muss gemacht werden! 
¶ Ermitteln von Gefahren 

¶ Erarbeiten eines Sicherheitskonzeptes mit Dokumentationen 

 

Wer ist verpflichtet? 
¶ Alle Betriebe mit 5 Mitarbeiter/innen oder mehr 

¶ Alle Betriebe mit mehr als 0.5 Prozent BU-Prämie der Bruttolohnsumme 

 

Was biete ich?  

¶ Ermittlung von Gefahren und erstellen von Sicherheitskonzepten 

¶ (Mithilfe durch Betriebsinhaber möglich und erwünscht) 

 

Ihr Vorteil: 

¶ Kostengünstige Erfüllung der gesetzlichen Auflagen 

¶ Reduzieren von Unfällen = senken von Betriebskosten und Prämien 

 

Meine Ziele: 

¶ Soviel wie nötig und nicht soviel wie möglich 

¶ Mithilfe ist erwünscht und hilft Kosten senken 

 

Wer bin ich? 

¶ Diplomierter und zertifizierter Sicherheitsfachmann 

¶ Ein Geschäftspartner für den alles ein Geben und Nehmen ist 

¶ Die Einzelfirma SALVEO-as steht Ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung 

Anmeldetalon an 

 

Absender: Vorname/Name: 

 

…………………………………………….. 

Strasse: 

………………………………………………….. 

Betrieb:………………………………………….. 

Telefon:…………………Fax:…………………..              Beratung erwünscht           Checkliste Systemkontrolle 

SALVEO-as 

Pfaffenbühlweg 19 

3604 Thun 

Telefon: 033 334 99 93  

Fax:        033 334 99 97 

Mail:      pfau@salveo-as.ch 

Salveo-as - G. Pfau – Arbeitssicherheitskonzepte – Pfaffenbühlweg 19, 3604 Thun 

Telefon: 033 334 99 93 – Fax: 033 334 99 97 – Mail: pfau@salveo-as.ch 

Gleiche Adresse wie:   

 
Marianne Amstutz – Stellenvermittlung Gastronomie 

FRAMA - Job 

Achtung: Ke in Kursb
es

uc
h

no
tw

en
di

g
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Blackout Spiez

Blackout Spiez
Partystimmung nach der Livesendung mit Radio BeO am 7. März 2003

Links Niklaus Thomi, Moderator (Radio BeO) und rechts Regina Graf

(Blackout) beim gegenseitigen Zuprosten.

Von links nach rechts: Andrea Hodler, Verkauf Blackout; Willi Kissling, Gebietsleiter

Blackout; Alexandra Stähli, Radio BeO; Regula Fahrni, Moderatorin Radio BeO;

Regina Graf, Verkauf Blackout und Niklaus Thomi, Moderator Radio BeO.
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agri-Messe Thun

agri-MESSE Thun ein Erfolg im Jahre 2003

Die agri-MESSE Thun fand vom 20.–23. Februar 2003 statt und war trotz schönstem
Winterwetter ein Publikumserfolg.

Bernhard Frunz, Ausstellungsleiter der agri-MESSE  THUN,
freut sich über die schöne Ausstellung und den Besucherandrang.
Links Regula Fahrni, Moderatorin bei Radio BeO.

Kaspar Jenni, Jenni Lüftungen Ruswil (Mitte), beim Begutachten 
der Radiotechnik am Stand von Radio BeO.
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Werbetrailer

Mit ihrem Werbetrailer auf Radio BeO 
erreichen Sie über 80 000* Hörerinnen
und Hörer!

➔ Organisieren Sie ein Konzert?
➔ Führen Sie ein Theater auf?
➔ Organisiert Ihr Verein ein Fest?

Wir sind für Sie das richtige Medium, um Ihre Botschaft im ganzen
Berner Oberland und im Grossraum Bern weiterzugeben.

Profitieren Sie von unserem Werbetrailer-Angebot.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Sie erreichen uns während den Bürozeiten wie folgt:

Tel. 033 888 88 30
Fax 033 888 88 35
E-Mail werbung@radiobeo.ch

*Quelle: Publica Data/Radiocontrol 2. Semester 2002/Deutsche Schweiz
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Publi Reportage

Gerhard Kolb, Eidg. dipl.
Innendekorateur-Bodenlegermeister

Möbel-Innendekorationen
Eigenes Vorhangatelier  •  Polsterei  •  Bodenbeläge

Gerhard Kolb, Eidg. dipl.
Innendekorateur-Bodenlegermeister

Bernhard Kolb, dipl. Chef-BodenlegerBernhard Kolb, dipl. Chef-Bodenleger
und Innendekorateur

Viel Kreativität und Teamarbeit ist gefragt!
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Publi Reportage

Weissenaustrasse 74
Postfach 612
3800 Unterseen/Interlaken

Gerhard Kolb AG

Tel. 033 822 94 04
Fax 033 822 62 05

www.kolb-wohnideen.ch
info@kolb-wohnideen.ch

Kreative Wohn- und Raumgestaltung

• Wir beraten und gestalten

• Individuelles Nähatelier 

• Polsterungen und Wandbespannungen nach Ihren Wünschen

• Bodenbeläge erleben, Parkett

• Klassische und moderne Teppiche

• Diverse Bettwaren, z. B.
+ Airlux

Rugen Tunnel

G
rin

d
elw

ald

W
ild

ersw
il  

von Thun / S
piez

von Gunten

Seestrasse

Weiss
enaustr

asse
 

In
terlaken

Wir haben ausgebaut – alles an einem Ort

H

Autobahn Brienz–Brünig–Luzern

Unterseen/Interlaken

Gerhard Kolb AG
Weissenaustrassse 74
Postfach 612
3800 Unterseen/Interlaken

Gerhard Kolb AG
Weissenaustrassse 74
Postfach 612
3800 Unterseen/Interlaken

www.kolb-wohnideen.ch
info@kolb-wohnideen.ch

Gratisparkplätze

Telefon 
Fax 

033 822 94 04
033 822 62 05

P

500 m

AVIA
Tankstelle
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BeO-Rockcafé

Büne Huber von Patent Ochsner 
war im BeO-Rockcafé

Büne Huber von Patent Ochsner besuchte am 2. 2. 2003 Radio BeO
und stellte die neue CD «Trybguet» im BeO-Rockcafé vor. 
Mit ihrem fünften Studio-Album präsentiert sich die Berner Band in
neuer Besetzung und alter Frische.

links: Büne Huber, Patent Ochsner, 
rechts: Heinz Lehmann, Moderator
Radio BeO, während der Sendung BeO-Rockcafé

Die alte Frische ist bekannt: Die Gruppe mit dem Kehrichtkübelname
zauberte 1991 mit den Hits «Bälpmoos» und «Scharlachrot» uner-
hört neue Klangfarben an den Schweizer Liederhimmel. Büne Hubers
blumiges Berndeutsch ging ans Herz, das Repertoire zwischen Män-
nerchor und Rock ’n’ Roll, zwischen sarkastischem Song, charmantem
Chanson und säuselndem Soul liess niemanden kalt.

2002 kehrten Patent Ochsner auf die grossen Bühnen der Schweiz
zurück. «Trybguet», das ist typisch Patent Ochsner. Schon immer wa-
ren Ochsner-Songs Treibgut. Treibgut, das steht für eine menschliche
und musikalische Haltung: sich den Fügungen des Lebens zu erge-
ben. Nur mit dieser Haltung war es vor 12 Jahren möglich, über
Nacht eine märchenhafte Karriere zu starten – und ob des Höhen-
flugs doch die Bodenhaftung nie zu verlieren.

Patent Ochsner tönen neu. Und doch wohlig altbekannt. Ihre Art, der
vielfach steten Gleichförmigkeit der internationalen Hitparaden An-
dersartigkeit entgegenzusetzen, bleibt einzigartig, unverwechselbar.
«Trybguet» – Musik, mit der man sich gut treiben lassen kann. 
Gegen den Strom.
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BeO-QUELLEfon

Radio BeO präsentiert vom 24. März 
bis 17. April 2003
Täglich Montag–Freitag zwischen 17.00
und 18.00 Uhr «BeO-QUELLEfon»

Gewinnen Sie lieber, was Sie sich wirklich wünschen!
Radio BeO und QUELLE verlosen Wunschgewinne aus dem
QUELLE-Katalog.

Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, für den jeweils per Zufallsgene-
rator ermittelten Betrag zwischen Fr. 500.– und Fr. 1500.– aus dem
QUELLE-Hauptkatalog Waren auszuwählen.

Bei Überschreiten dieses Betrages erlischt der gesamte Gewinn (der
nicht erspielte Gewinn kommt in Form von Naturalien aus dem 
QUELLE-Katalog einer sozialen Institution zu. Im Fall von Radio BeO
dem «Thuner Frauenhaus»). Bei Unterschreiten erhält die Hörerin
oder der Hörer die gewonnenen Waren und der Restbetrag fliesst
ebenfalls dem «Thuner Frauenhaus» zu.

Interessierte MitspielerInnen bewerben sich bis zum 7. April
unter:

0848 85 85 00 

Glück haben, gewinnen!   

www.quelle.ch
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BeO-Osterprogramm 2003

BeO-Osterprogramm 2003

Karfreitag, 18. April
08.00–12.00 Uhr Kirche
12.00–15.00 Uhr BeO-Karfreitags-Quiz mit Verlosungen
15.00–18.00 Uhr Musig-Nature
20.00–22.00 Uhr Kirche

Ostersonntag, 20. April
08.00–12.00 Uhr Kirche
12.00–15.00 Uhr Osterpassage mit Verlosungen
15.00–18.00 Uhr Musig-Nature
20.00–21.00 Uhr Kirche

Ostermontag, 21. April
07.00–09.00 Uhr BeO-Morge
09.00–09.30 Uhr Infotourist
09.30–10.00 Uhr BeO-Café
10.00–14.00 Uhr BeO-Mittag
14.00–18.00 Uhr BeO-Oschtermäntigs-Fuer 

mit Gästen und Verlosungen
18.00–19.00 Uhr BeO-Sport
19.00–20.00 Uhr BeO-Fyrabe
20.00–21.00 Uhr Rundum wiiblich
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BeO-Pfingstprogramm 2003

BeO-Pfingstprogramm 2003

Auffahrt, 29. Mai
08.00–10.00 Uhr Kirche
10.00–12.00 Uhr Volkstümliche Sendung
12.00–15.00 Uhr BeO-Intro-Spiel mit Verlosungen
15.00–18.00 Uhr Musig-Nature
20.00–22.00 Uhr Kirche

Pfingstsonntag, 8. Juni
08.00–12.00 Uhr Kirche
12.00–15.00 Uhr Pfingstpassage mit Verlosungen
15.00–18.00 Uhr Musig-Nature
20.00–22.00 Uhr Kirche

Pfingstmontag, 9. Juni
07.00–09.00 Uhr BeO-Morge
09.00–09.30 Uhr Infotourist
09.30–10.00 Uhr BeO-Café
10.00–14.00 Uhr BeO-Mittag
14.00–18.00 Uhr BeO-Pfingschtmäntigs-Fuer 

mit Gästen und Verlosungen
18.00–19.00 Uhr BeO-Sport
19.00–20.00 Uhr BeO-Fyrabe
20.00–21.00 Uhr BeO-Astroservice
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BeO-Bingo

Radio BeO und Thuner Amtsanzeiger 
präsentieren

BeO-BINGO

Merken Sie sich die Tageszahl und schalten Sie 
Radio BeO täglich um 16.00 Uhr ein.

Gewinn: IGT-Gutscheine im Wert von 

FR. 25.–
Die BeO-Bingo-Zahlen können Sie wie folgt ausfindig
machen:

• www.RadioBeO.ch
• Thuner Amtsanzeiger
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BeO-Stubete 2003

Datum Ort Reservation Live/Aufzeichnung

06.04. Hotel Bernerhof 033 748 88 44 Aufzeichnung:
3780 Gstaad 10.00–12.00 Uhr 

13.04. Ausstrahlung Radio BeO:
10.00–12.00 Uhr

20.04. Rest. Kreuz 033 243 16 76 Aufzeichnung:
Staatsstrasse 6 10.00–12.00 Uhr
3653 Oberhofen

27.04. Ausstrahlung Radio BeO:
10.00–12.00 Uhr

11.05. Gwatt-Zentrum am See 033 334 30 30 Live: 10.00–12.00 Uhr
3645 Gwatt

25.05. Rest. Campagna 031 819 15 55 Live: 10.00–12.00 Uhr
Hunzikerbrücke
3123 Belp

22.06. Rest. Campagna 031 819 15 55 Live: 10.00–12.00 Uhr
Hunzikerbrücke
3123 Belp

29.06. Berghotel Hornberg 033 744 13 65 Aufzeichnung:
3777 Saanenmöser 10.00–12.00 Uhr

27.07. Ausstrahlung Radio BeO:
10.00–12.00 Uhr

13.07. Rest. Campagna 031 819 15 55 Live: 10.00–12.00 Uhr
Hunzikerbrücke
3123 Belp

08.08. Jodlerklub Interlaken Aufzeichnung:
Flückmätteliplatz 20.00–22.00 Uhr
3800 Interlaken

16.08. Ausstrahlung Radio BeO:
20.00–22.00 Uhr

10.08. Rest. Campagna 031 819 15 55 Live: 10.00–12.00 Uhr
Hunzikerbrücke
3123 Belp

24.08. Gwatt-Zentrum am See 033 334 30 30 Live: 10.00 – 12.00 Uhr
3645 Gwatt

BeO-Stubete 2003
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BEO-Skifahrer/in

Skifahrer/in aus dem Berner Oberland 

SUPER GUT!

Michael von Grünigen, Schönried, für

die tollen RIESENERFOLGE während 

den vergangenen 15 Skisaisons 

sowie zum 4. Gewinn der Kristallkugel

im Riesenslalom-Weltcup!

Marlies Oester, Adelboden, zur Bronze-

medaille in der Kombination an 

der alpinen Ski-WM 2003 in St. Moritz!

Bruno Kernen, Faulensee, zur Bronzeme-
daille in der Abfahrt während den Weltmei-
sterschaften 2003 in St. Moritz und natür-
lich zum grossartigen Lauberhornsieg!
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Menu-Tipp

Ihr aktuelles Tagesmenu im 
«BeO-Menu-Tipp» auf Radio BeO !

Das neue Sendegefäss auf Radio BeO bietet Ihrem Restaurant die Möglichkeit, von
Montag bis Freitag jeweils um 10.30 Uhr (ausser an Feiertagen) das aktuelle Tagesmenu
einem breiten Publikum bekannt zu geben.

Ihr Menu-Tipp kostet pro Woche pauschal nur Fr. 350.–!

Tarife 1 Woche Fr. 350.– 2 Wochen Fr. 680.–
3 Wochen Fr. 980.– 4 Wochen Fr. 1250.–

(Alle Preise exkl. 7,6% MwSt.)

Prüfen Sie unser attraktives Angebot und rufen Sie uns an oder füllen Sie 
untenstehenden Talon aus.

Anmeldetalon «BeO-Menu-Tipp»:

Restaurant: 

Ansprechpartner: 

Adresse:

Telefon: Gewünschte Woche: 

Jeweils am (Wochentag) haben wir Wirtesonntag, bitte an diesem Tag 
folgenden Text lesen (max. 30 Sek.):

Unterschrift:

Bitte an folgende Adresse schicken:

Radio Berner Oberland AG
Werbung
Aareckstrasse 6
3800 Interlaken

Tel. 033 888 88 30
Fax 033 888 88 35
Mail werbung@radiobeo.ch



26

Förderverein 

Förderverein Radio BeO

Einladung zur 
ordentlichen Hauptversammlung 2003 

Datum: Freitag, 25. April 2003

Zeit: 19.30 Uhr

Ort: Chalet-Hotel Oberland, Postgasse 1, Interlaken

Traktanden: 1. Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2002
(siehe BeO-Zytig 1/2003)

2. Jahresbericht 2002 des Präsidenten
(Tischvorlage)

3. Rechnungsablage, Revisionsbericht
(Tischvorlage)

4. Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2004

5. Orientierungen, Ausblick, geplante Aktivitäten

6. Diverses

Alle Mitglieder des Fördervereins Radio BeO sind herzlich an diese ordentliche Haupt-
versammlung eingeladen.

Mit freundlichen Grüssen

Der Vorstand

Zur Beachtung:
Jedes Mitglied ist gemäss Statuten berechtigt, Anträge an die Hauptversammlung zu stel-
len. Solche Anträge müssen spätestens zehn Tage vor dem Hauptversammlungstermin
schriftlich und begründet zu Handen des Vorstandes eingereicht werden.
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Förderverein Radio BeO

Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2002 vom Freitag, 19.April 2002,
um 19.30 Uhr im Hotel Holiday in Thun

Vorsitz: Paul Günter (Präsident)

Protokoll: Manuel Honegger (Sekretär)

Anwesend: 22 Mitglieder gem. Präsenzliste
(liegt dem Original bei)

Entschuldigt: Blum Edith, Thun
Egli Heinz, Oberstocken
Kallen Bernhard, Uetendorf
Knecht Susanna, Spiez
Mani Ruth, Lütschental
Morgenthaler Thomas, Unterseen
Schönholzer Niklaus, Thun
Stähli Alexandra, Iseltwald
Vifian Hans-Ulrich, Ringgenberg
Weibel Verena, Thun

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und dankt für das Erscheinen. Die Einladung zur
ordentlichen Hauptversammlung 2002 war in der BeO-Zytig 1/2002 abgedruckt. 

Der Vorsitzende orientiert, dass innerhalb der in der Einladung angegebenen Frist keine
Anträge an die ordentliche Hauptversammlung 2002 gestellt wurden.

Verhandlungen
Traktandenliste:
Die Traktandenliste wurde in der BeO-Zytig 1/2002 veröffentlicht. Die Traktandenliste
wird in der vorliegenden Form genehmigt.

1 Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2001
Das Protokoll der ordentlichen Hauptversammlung 2001 wurde in der BeO-Zytig 
1/2002 veröffentlicht.

Der Vorsitzende gibt das Protokoll zur Diskussion frei:
Die Diskussion wird nicht verlangt.

Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt. Der Vorsitzende dankt  
dem Sekretär für das Abfassen des Protokolls.

2 Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht 2001 des Präsidenten wird an der ordentlichen Hauptversamm-
lung 2002 verteilt und kann durch alle Anwesenden eingesehen werden.
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Der Vorsitzende gibt den Jahresbericht des Präsidenten zur Diskussion frei:
Die Diskussion wird nicht verlangt.

Der Vizepräsident leitet die Abstimmung zur Genehmigung des Jahresberichtes. 
Der Jahresbericht 2001 wird einstimmig genehmigt. Die ordentliche HV 2002
spricht dem Verfasser einen speziellen Dank aus.

3 Rechnungsablage, Revisionsbericht
3.1 Rechnung 2001

Die Rechnung 2001 kann an der ordentlichen Hauptversammlung 2002 als 
Tischvorlage eingesehen werden. Die Jahresrechnung 2001 schliesst mit einem 
Gewinn von Fr. 30 903.60 ab. Das Reinvermögen des Vereins per 31. 12. 2001
beträgt Fr. 239 099.70. Die flüssigen Mittel belaufen sich auf Fr. 294 062.85.           

Erläuterungen des Kassiers Emil Baumann:
– Jahresbeitrag: Mehreinnahmen von Fr. 8107.–  gegenüber dem Vorjahr.
– Kapitalertrag: Fr. 2944.40 dank Depositenkonto
– BeO-Zytig: Aufwandüberschuss von Fr. 33 595.50
– Mitgliederbestand: Ende 2001 verfügte der Förderverein über einen 

Mitgliederbestand von 4277 Mitgliedern (Vorjahr: 3901).

Auf der Aufwandseite sind folgende wichtige Ausgabenposten zu verzeichnen:
– Entschädigung für Mitarbeit Fr. 13 244.05
– Gebühren und Abgaben Fr. 3 649.30     
– Verwaltungsspesen Fr. 5 567.45
– BeO-Zytig Fr. 50803.25   
– Spesen Fr. 799.10      
– Unterstützung Radio BeO 

(Auflösung Kontokorrent) Fr. 3 963.70  

Die Einnahmen (Ertrag) entstammen u. a. aus folgenden Positionen:
– Mitglieder- und Gönnerbeiträge Fr. 91 215.–      
– BeO-Zytig Fr. 17 207.75    
– BeO-Shop Fr. 1 473.50    
– Kapitalertrag Fr. 2 944.40

Der Vorsitzende dankt dem Kassier für seine grosse Arbeit und gibt die Jahres-
rechnung zur Diskussion frei. Die Diskussion wird nicht verlangt.

3.2. Revisionsbericht
Der Vizepräsident liest den Revisorenbericht vor. Revisorin Prisca Schneider 
und Revisor Hans-Ulrich Vifian stellen fest, dass die Rechnung sehr sauber 
geführt und übersichtlich zum Revidieren ist. Sie stellen den Antrag, die Jahres-
rechnung 2001 zu genehmigen.
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Der Vorsitzende dankt der Revisorin und dem Revisor. Anschliessend werden
Rechnung, Bilanz und Revisionsbericht 2001 einstimmig genehmigt und die Ver-
waltung entlastet.

3.3 Budget 2002 (Tischvorlage)
Das vorliegende Budget 2002 wird einstimmig genehmigt.

4 Festsetzung des Mitgliederbeitrages für 2003
Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag 2003 einheitlich auf Fr. 30.– 
festzusetzen. 

Der Präsident gibt den Mitgliederbeitrag 2003 zur Diskussion frei. 

Der Mitgliederbeitrag 2003 wird einstimmig einheitlich auf Fr. 30.– festgesetzt.

5 Bestätigungswahlen Vorstand und Revision
Gemäss Statuten müssen Vorstand und Revision alle zwei Jahre bestätigt 
werden. Die letzte Bestätigungswahl wurde an der ord. HV 2000 durchgeführt. 

Es stehen also wieder Bestätigungswahlen an.

Für den Vorstand stellen sich zur Bestätigungswahl:
– NR Dr. Paul Günter, Därligen (Präsident)
– Simon Hauswirth, Frutigen (Vizepräsident)
– Emil Baumann, Brienzwiler (Kassier)
– Manuel Honegger, Oberhofen (Sekretär, Koordinator)
– Markus Zenger, Uetendorf (Redaktor BeO-Zytig)
– Silvia Rüegsegger, Thierachern (Aussenaktionen)
– Margrit Frutiger, Bönigen (Beisitzerin)
– Bernhard Kallen, Uetendorf (Beisitzer)
– Thomas Morgenthaler, Interlaken (Beisitzer)
– Martin Muerner, Oberhofen (Beisitzer)
– Léonie Müller, Saanen (Beisitzerin)

Für die Revision stellt sich zur Bestätigungswahl:
– Prisca Schneider, Steffisburg
– Hans-Ulrich Vivian, Ringgenberg

Gesamtvorstand und die Revision werden einstimmig in ihrem Amt bestätigt.

6 Orientierungen,Ausblick, geplante Aktivitäten
6.1 Aussenübertragungen

Der Förderverein ist auch in diesem Jahr an der OHA in Thun und an weiteren 
Aussenübertragungen von Radio BeO mit dabei. 
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6.2 15 Jahre Radio BeO
Am 6. Juni 2002 feiert Radio BeO das 15-Jahr-Jubiläum. Im Rahmen der BeO-
Jubiläumswoche mit vielen attraktiven Verlosungen werden auch Tage der offenen
Türe im Studio Interlaken durchgeführt.

6.3 Mitgliederwerbung
Nur ein starker Förderverein mit vielen Mitgliedern kann Radio BeO unterstüt-
zen. Die Mitgliederwerbung ist deshalb auch in Zukunft sehr wichtig. Ein Erfolg 
wurde an der OHA 2001 verzeichnet, traten doch 55 Neumitglieder bei.

6.4 Radiowerbung
Radiowerbung ist die wichtigste Einnahmequelle für Radio Berner Oberland. 

7 Diverses
7.1 Getränke

Der Präsident gibt bekannt, dass die Getränke an der ord. HV durch den Förder-
verein offeriert sind.

7.2 Leissigentunnel, Sender Region Thun und Niedersimmental
Der Präsident orientiert, dass Radio BeO nun auch im Leissigentunnel empfang-
bar ist. Ende 2001 konnte nach langwierigen Problemen mit der Anspeisung der
BeO-Sender Niedersimmental in Betrieb genommen werden. Der Präsident dankt
Gemeinden, Gewerbe und Tourismus aus dem Niedersimmen- und Diemtigtal für
die wertvolle Unterstützung. Leider ist der Empfang des Senders Thun auf 88,8
MHz im Versorgungsgebiet nicht überall einwandfrei. Mit einer vorgesehenen
Änderung der Antennenausrichtung erhofft man sich eine Verbesserung.

7.3 Notstromaggregate für BeO-Sender, Empfang in Tunnels
Gerade bei ausserordentlichen Ereignissen, wie in der Vergangenheit im Lawinen-
winter 99 oder Sturm «Lothar» ist es wichtig, dass die BeO-Sender auch bei ei-
nem Stromausfall funktionieren und Radio BeO so den wichtigen Service public 
ausführen kann. Die Kosten für die Notstromaggregate übersteigen aber die 
finanziellen Möglichkeiten von Radio Berner Oberland und es wurde deshalb ein
Gesuch an den Kanton Bern eingereicht. Gleiches gilt auch für den Empfang von
Radio BeO in allen Tunnels im Sendegebiet.

7.4 Wortmeldung von Nationalrat Walter Donzé
NR Walter Donzé aus Frutigen gehört seit Herbst 2001 dem BeO-Förderverein
an. In seiner Wortmeldung unterstreicht er die Wichtigkeit der Unabhängigkeit
von Radio Berner Oberland. Als ehemaliger Gemeindepräsident von Frutigen
konnte er im Lawinenwinter 99 mit Radio BeO sehr gute Erfahrungen machen
und dankt dem Team für die gute Zusammenarbeit.

7.5 Wortmeldung von BeO-Sendeleiter Martin Muerner
Martin Muerner dankt im Namen der BeO-Sende- und -Geschäftsleitung dem
BeO-Förderverein für die wertvolle Unterstützung und dem Vorstand, der Revi-
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sion und den HelferInnen für die Arbeit im vergangenen Jahr. Auf politischer
Ebene steht in nächster Zeit die Revision des Radio- und TV-Gesetzes (RTVG)
an. Radio BeO wird sich in der Vernehmlassung, aber auch bei den anschliessen-
den Verhandlungen in den Räten aktiv beteiligen.

7.6. Dank des Vorsitzenden
Der Vorsitzende betont nochmals die Wichtigkeit des Fördervereins als grösster
Aktionär der Radio Berner Oberland AG.
Den Anwesenden dankt er für ihr Erscheinen, den HelferInnen für ihren Einsatz
und den Vorstandskolleginnen und -kollegen für die kollegiale Zusammenarbeit.

Ende der ord. HV 2002: 20.25 Uhr 21.4.2002

Jahresbeitrag 2003

Haben Sie den Jahresbeitrag 2003 schon bezahlt?

Mitglieder des Fördervereins Radio BeO haben den Einzahlungsschein 
Ende Februar 2003 erhalten.

Der Jahresbeitrag beträgt unverändert Fr. 30.– .

Einzahlungsschein nicht erhalten oder unauffindbar?

Telefon an 033 888 88 86 von Montag – Freitag zu den Bürozeiten genügt.

Mit Ihrem Jahresbeitrag helfen Sie mit, dass Radio BeO auch in Zukunft 
unabhängig bleibt.

Herzlichen Dank
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Waagrecht
1 «Figur aus Tosca»; 4 alter Rundtanz; 8 Hunnen-
könig; 10 neg. Elektrode; 13 U-Bahn; 15 fehlerloser
Mensch; 17 europ. Weltraumorg.; 19 warme Quelle
22 regelndes Körpersekret; 24 Ausbildung; 25 Klei-
dungsstück der Wintersportler; 27 Fischereischiff;
30 amerikan. Sendergruppe in Europa; 32 Scheu-
nenboden; 35 negatives Ion; 37 Einheit; 39 gym.
Handgerät; 41 flaches Meeresbecken; 42 Erker.

Senkrecht
2 Satz im Tennis; 3 Hirtenlied; 4 afrik. Staat; 5 Gene-
ralmusikdirektor; 6 Grösse; 7 amerikan. Sängerin; 8
bayr. Kirche; 9 umgangsspr. f. zwei; 11 eng. eins; 12
Elektrokardiogramm (Abk.); 14 selten; 16 Nord-
deutscher Rundfunk; 18 Wolltier; 20 ital. Schrift-
steller; 21 kand. Wapitihirsch; 22 germanisches To-
tenreich; 23 Serie russ. Militärflugzeuge; 25 ärztli-
ches Zeugnis; 26 bühnenfachl. Ausdruck; 28 Erban-
lage; 29 Schnelligkeitswettbewerb; 30 Ablehnung;
31 Metall; 33 Elend; 34 europ. Währungsverbund
(Abk.); 35 arabisch: Vater; 36 Nordwesteuropäer; 38
engl.: Ei; 40 Ausguck

Lösungswort: fünfarmiges Meerestier (2-8-17-18-19-
20-26-31)
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